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„Herausragendes Ergebnis, das uns einen Schub für 
die Heim-EM verleihen wird“ 

Mit dreimal Gold und viermal Bronze wird die Ausbeute aus dem 
vergangenen Jahr übertroffen. Nummer eins im Nationen-Ranking. 
Dritter Titel in Folge für das Kumite-Damen-Team. 
 
Bei den 60. Karate-Europameisterschaften in der armenischen Hauptstadt Jerewan 
haben die deutschen Athletinnen und Athleten ein „herausragendes Ergebnis erzielt, 
das uns einen Schub für unsere Heim-EM im kommenden Jahr in Frankfurt geben 
wird“, wie es der Präsident des Deutschen Karate Verbandes (DKV), Wolfgang 
Weigert, formulierte.  
 
Mit drei Gold- und vier Bronzemedaillen wurde die Ausbeute aus dem vergangenen 
Jahr noch einmal übertroffen. Damals hatte es für den DKV bei der EM in Zadar 
dreimal Gold und zweimal Bronze gegeben. Aufgrund der Anzahl an Goldmedaillen 
schließt Deutschland das Nationen-Ranking auf Platz eins ab.  
 
„Es war ein überragender Auftritt unseres Teams, das alle Erwartungen bei weitem 
übertroffen hat. Die mannschaftliche Geschlossenheit hat maßgeblich zu diesem 
bemerkenswerten Resultat beigetragen. Mein Dank gilt allen Verantwortlichen, die zu 
diesem Mega-Erfolg beigetragen haben“, sagte Weigert. 
 
Gold geholt hatten Mia Bitsch, die ihren 2024 gewonnenen Titel in der Gewichtsklasse 
-55 Kilogramm verteidigte, Hannah Riedel in der Kumite-Gewichtsklasse -68 
Kilogramm und das deutsche Kumite-Damen-Team in der Besetzung Johanna Kneer, 
Hannah Riedel, Madeleine Schröter, Mia Bitsch und Shara Hubrich. Für die Damen-
Mannschaft war es nach 2023 (in Guadalajara) und 2024 (in Zadar) das dritte Gold in 
Folge. 
 
Erfolgreichste Athletinnen waren die beiden Thüringerinnen Hannah Riedel und Mia 
Bitsch mit jeweils zwei Goldmedaillen. Für die erst 20-jährige Riedel war es bereits  
der dritte EM-Triumph in diesem Jahr: Im Februar war die ehemalige U18-
Weltmeisterin U21-Europameisterin geworden. 
 
Bronze war zudem an die erst 19-jährige EM-Debütantin Anastasiia Semenenko in 
der Gewichtsklasse -61 Kilogramm gegangen. Ebenfalls erstmals aufs Podest 
geschafft hatte es Janne Haubold in der Gewichtsklasse -84 Kilogramm. Für die 
beiden weiteren Bronzemedaillen waren Shara Hubrich in der Gewichtsklasse -50 
Kilogramm und Muhammed Özdemir (-67 Kilogramm) verantwortlich gewesen. 
Darüber hinaus war Jasmin Jüttner im Kata-Einzel-Wettbewerb Fünfte geworden. 
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Ebenfalls mit zwei Medaillen waren die deutschen Para-Karateka bedacht worden: So 
hatten Albert Singer und Mike Richter in der Klassifizierung K21 („Menschen mit 
geistiger Beeinträchtigung“) – wie schon im Jahr zuvor in Zadar – die Plätze zwei und 
drei belegt. 
 
Die Einzel-Ergebnisse, weitere Bild-Motive und eine ausführliche Berichterstattung 
über die Wettkämpfe finden Sie auf karate.de. 
 
Bildzeile: 
Das Kumite-Damen-Team mit Bundestrainer Noah Bitsch, Shara Hubrich, Mia Bitsch, 
Madeleine Schröter, Hannah Riedel, Johanna Kneer und Nachwuchs-Bundestrainer 
Swen Sattler (von links) 
 
Bild-Verwendung 
Das Bild-Motiv ist honorar- und rechtefrei plattform-übergreifend unter der Angabe 
„DKV / Brigitte Kraußer“ zu verwenden. Sollten weitere Motive benötigt werden, so 
schicken Sie bitte eine entsprechende Mail an dirk.kaiser@karate.de. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Dirk Kaiser 
Medien-Referent 
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